10. Juli 2006





Wer sich der Göttlichen Barmherzigkeit anvertraut, der ist in sich gewichtet.


Wer sich der Göttlichen Barmherzigkeit anvertraut, der wird durch sie gewichtet.


Wer sich der Göttlichen Barmherzigkeit anvertraut, der wird durch die Barmherzigkeit gelöst aus gebundenem Sein.





Hört und begreift: „Meine Barmherzigkeit ist der EWIGE BESTAND unseres Bündnisses!“





Weißt Du, was die Göttliche Barmherzigkeit ist?


Nun, für Viele von euch ist es ein Verzeihen. Doch wahrlich, nicht nur ein Verzeihen, nicht nur ein Vergeben, sondern ein Vergessen liegt über den Taten der Wesen, wenn die Göttliche Barmherzigkeit sich ihrer annimmt.





In den letzten zwei Jahrtausenden sprachen die Priester die Menschen frei von Schuld in Meinem Namen. Sie sprachen sie frei von Schuld, dann, wenn die Menschen bereuten. Viele von euch glauben, dies wäre falsch gewesen. ICH sage euch, in diesem „Freisprechen“ lag viel Wahrheit. In diesem „Freisprechen“ lag viel Wahrheit, wenngleich auch mit diesem Freisprechen viel „Falsches“ in die Menschenwelt getragen wurde. 





Dieses Freisprechen von Schuld geschah dann in der Wahrheit, wenn es die Wirkungen betraf, die den Menschen für ihre Sünden angekündigt wurden. Da wurde von einer ewigen Verdammnis, von einem ewigen Feuer, von einer ewigen Hölle gesprochen. Da wurde den Menschen Angst gemacht vor einem Gott, der Rache übt.





Die, die diese Worte – aus ihrem Verständnis heraus – sprachen, hatten die Worte überhört, die ICH in Meiner Zeit zu Meinen Jüngern und zu denen sprach, die Mich begleiteten. Sie hatten die Worte überhört, die ICH am Kreuz sprach: „Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht was sie tun!“ Sie interpretierten dieses Wort im Hinblick auf Meine Kreuzigung und auch hier liegt ein Teil der Wahrheit.





In der sichtbaren Welt wurde die LIEBE die ICH BIN einmal gekreuzigt – auf Golgatha. In den inneren Welten wird die Liebe jeden Tag neu gekreuzigt. So galten Meine Worte nicht nur dieser äußeren Welt, sie galten auch den inneren Welten. Sie galten auch dir – Mensch. Sie galten jedem Wesen, welches sündhaft handelt.





Sündhaft handeln heißt: „Sich gegen die Liebe stellen, gegen den Geist des Lebens!“


Sündhaft handeln heißt: „Sich gegen das Leben zu stellen, gegen dieses große Gnadengeschenk!“


Sündhaft handeln heißt: „Sich gegen GOTT zu stellen!“





So sprach ICH: „Vater, vergib ihnen, denn sie wissen nicht, was sie tun! Und, glaube nur, sie, die Menschen, wissen noch immer nicht, was sie tun.“





Sie glauben noch immer, GOTT wäre ein Händler und mit IHM könnte man handeln. So rufen sie jeden Tag um dies oder das und glauben, wenn sie nur dies oder das dafür eintauschen würden, GOTT würde diesen Handel gut heißen. Sie gehen in die Tempel, die Kirchen, die Kapellen und glauben noch immer an diesen Handel. Sie glauben, dass die Quantität ihrer Gebete, die Quantität ihrer Spenden dafür sorgen würde, dass Gott ihnen gnädig ist.


Sie rufen zum Engel des Erbarmens und heben Maria auf eine Stelle der Erlöserin. Sie rufen zum Engel des Erbarmens und schieben GOTT in den Hintergrund. Wie oft mahnt Maria in ihren Worten die Ehre alleine dem VATER zu geben! Wie oft warnt sie ihre Kinder zum VATER zu gehen (und nicht nur zu ihr); zum Vater, den sie in MIR, dem SOHN erkennen können. Denn so wie der Vater die unendliche LIEBE ist, bin ICH das ANGESICHT dieser EWIGEN LIEBE!


�So solltet ihr wissen: „Mit all eurem Handel werdet ihr nicht ein Yota des Gesetzes verändern können. Mit all eurem Handel werdet ihr nicht eine Stufe auf der Leiter zum Ewigen GOTT schneller vorankommen. GOTT handelt nicht.





ICH, das LIEBENDE ANGESICHT GOTTES, ICH – JESUS, will nicht handeln mit euch. 


ICH will, dass ihr Meine Liebe annehmt, dass ihr Mein Erbarmen annehmt, dass ihr annehmt!





ICH habe euch das Leben geschenkt – nehmt ihr es an?


ICH habe euch die Ewigkeit geboten – nehmt ihr sie an?


ICH habe euch Mein Herz angeboten – nehmt ihr es an?





Wenn ihr es annehmt, dann wisst ihr, dass ICH dafür euch ganz haben will!





Dann will ICH kein Teil von euch, dann will ICH euch ganz.


Dann will ICH keine Geschenke, außer ihr seid das Geschenk.


Dann will ICH keine Gebete, außer ihr seid das Gebet.


Dann will ICH eure Hingabe.





Ist euch das zuviel? Nun, ICH gab Alles, ICH gab mich. Sollte ICH da mit Wenigem zufrieden sein!


So ihr also aufhört zu handeln, so ihr also aufhört mit Mir zu handeln, werdet ihr reif für Mein Erbarmen. 





Glaubt Mir, eingehüllt in Mein Erbarmen werdet ihr erkennen, dass es nur um euch geht, um euer ganzes Sein. Dafür gab ICH Mich hin. Dafür gab ICH die LIEBE frei, die LIEBE, die sich opfert um der Liebe einer ganzen Schöpfung willen.





So du also mit Mir handeln willst, so sage ICH dir: „VATER vergib, denn er weiß nicht, was er tut!“ Und Mein Vater wird dir vergeben. So du aber dich Mir hingeben willst, dem sage ICH: „ICH, der EWIGE VATER hat dich längst in Seine LIEBE eingehegt und Seine Barmherzigkeit legt den Mantel um dich, damit dich in der Kälte der Nacht nicht friert.“





Komm, ICH selbst will heimführen in die Wärme GOTTES, durch das Licht hindurch in das Haus der LIEBE. Nicht mehr nur im Lichte sollst du dich wärmen, nein, du sollst im Wesen der Liebe wahre Heimat finden. Komm.





Amen, Amen, Amen.


Wahrheit ist nicht erlernbar, indem du Worte liest. Wahrheit ist nur erlernbar, wenn du sie in deinem Herzen lebst. Also suche die Wahrheit nicht in Worten, suche die Wahrheit im Leben.


ICH bin die AUFERSTEHUNG und das LEBEN; ICH BIN IN JESUS DIR EWIGER VATER.


Amen, Amen, Amen.


Die Liebe spricht		
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